
VOF- Verfahren Krippenhaus Vaterstetten Bewerbungsbogen Seite 1

Bewerbungsbogen

VOF-Verfahren
Neubau eines 5-gruppigen Krippenhauses für die Gemeinde Vaterstetten

Öffentlicher Auftraggeber:

Gemeinde Vaterstetten

Wendelsteinstraße 7

85591 Vaterstetten

Verfahrensbetreuung:

Böhm Glaab Sandler Mittertrainer

Architektur und Stadtplanung

Weißenburger Platz 4

81739 München

VOF- Verfahren zur Vergabe folgender Leistungen:

Objektplanung Gebäude, Leistungsphasen 1-5 nach § 33 HOAI und stufenweise optional die Leistungsphasen

6-9 nach § 33 HOAI für den Neubau eines gemeindlichen Krippenhauses für 5 Gruppen mit kleiner 2-Zi-Wohnung

und Unterkellerung. Das Planungsareal mit der Fl.Nr. 2370 / 17 (Teil) umfasst ca. 2.500 qm und liegt im Westen

der Gemeinde Vaterstetten.

Ich / Wir (Name / Anschrift)

Bewerbe(n) mich/uns im Rahmen des Verhandlungsverfahrens nach VOF für die ausgelobten Leistungen. Zum

Nachweis meiner/unserer Eignung mache(n) ich / wir die nachfolgenden Angaben und gebe(n) die

entsprechenden Nachweise bei.

Anlagen:

Aufgabenbeschreibung, Auswertungsbogen Bewerbungsverfahren (Stufe 1)

Eignungskriterien sind:

Qualität der Referenzobjekte; Erfahrung, Leistungsfähigkeit, Fachkunde, Zuverlässigkeit und Arbeitsweise, wie

sie sich anhand der Referenzobjekte und der vorgelegten Nachweise darstellen

Hinweis:

Für Ihre Bewerbung ist der vorliegende Bewerbungsbogen zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in

einem verschlossenen Umschlag bis zum Schlusstermin (16.10.2009, 17:00 Uhr) an die Verfahrensbetreuung

einzusenden oder dort abzugeben. Die Bewerbungsunterlagen verbleiben beim Auftraggeber und werden nicht

zurückgegeben. Kosten für die Erstellung der Bewerbung und der Bewerbungsunterlagen werden nicht erstattet.

Sind die Bewerbungsunterlagen fristgerecht eingegangen?

(nicht vom Bewerber auszufüllen)

�    ja       �    nein
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1 Teilnehmer am Vergabeverfahren nach § 7 VOF

1.1 Name des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft

Name und berufliche Qualifikation des Ansprechpartners

Standort / Hauptsitz des Unternehmens

Straße

PLZ/Ort

Land

Telefon / Fax

E-Mail

1.2 Gibt es wirtschaftliche Verknüpfungen mit Unternehmen

(§7 Abs. 2 VOF)? Wenn ja, welche?

ggf. Anlagen

�    ja       �    nein

1.3 Wird auf den Auftrag bezogen in relevanter Weise mit anderen

zusammengearbeitet (§7 Abs. 2 VOF)?

Wenn ja, auf welche Weise?

ggf. Anlagen

�    ja       �    nein

1.4 Ich / Wir bediene(n) mich / uns zur Erfüllung der Auftrags der Kapazitäten anderer

Unternehmen (vgl. auch § 12 Abs. 3 VOF). Wenn ja, liegt detaillierte Übersicht,

welches Unternehmen für die Erbringung welcher Dienstleistung verantwortlich ist

sowie die Verpflichtungserklärung gemäß Muster (Anlage A) der benannten

Unterlagen bei.

�    ja       �    nein

2 Ausschlussgründe nach § 11 VOF

2 Liegen Ausschlussgründe nach § 11a – d VOF vor?

2.1 Insolvenzverfahren, Liquidation oder Gleichartiges (§11a VOF) �    ja       �    nein

2.2 Rechtskräftige strafrechtliche Verurteilung aus Gründen, die die freiberufliche

Zuverlässigkeit in Frage stellen ( §11b VOF)

�    ja       �    nein

2.3 Nachweislich schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit

( §11 c VOF)

�    ja       �    nein

2.4 Verstoß gegen die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben nach den

Rechtsvorschriften des Mitgliedstaates des Auftraggebers (§11 d VOF)

�    ja       �    nein
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3 Nachweis der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit nach § 12 VOF

3.1 Die Erklärung eines Versicherungsunternehmens, dass es mit dem Bewerber im

Auftragsfall eine Berufshaftpflichtversicherung über mind. 1.500.000 € für

Personenschäden und 500.000 € für sonstige Schäden abzuschließen bereit ist,

oder eine solche Versicherung bereits ständig abgeschlossen ist, liegt als Anlage

bei (§12 Abs. 1a VOF).

�    ja       �    nein

3.2 Der Gesamtumsatz der letzten drei Geschäftsjahre betrug:

Nachweise liegen als Anlage bei (§ 12 Abs. 1b VOF)

Gesamtumsatz insgesamt in EUR (brutto)

Im Jahr 2006

Im Jahr 2007

Im Jahr 2008

�   Nachweise sind

beigefügt

Anzahl der Blätter:

3.3 Anteil am Gesamtumsatz (letzte 3 Geschäftsjahre) bezogen auf die zu vergebende

Leistung (Kinderbetreuungseinrichtung) (§12. Abs. 1c VOF)

4 Fachliche Eignung nach § 13 VOF

4.1 Natürliche Personen

Nachweis der Berufszulassung oder ein diesem vergleichbarer Nachweis zur

Führung der Berufsbezeichnung Architekt/in liegt bei (z.B. Kopie Mitgliedsausweis,

Architektenstempel).

�    ja       �    nein

4.2 Natürliche Personen

Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt/in nach dem Recht des

jeweiligen Heimatstaates und sofern man in einem der EWR-Abkommen erfassten

Gebiet oder in einem sonstigen Drittstaat, wenn dieser ebenfalls Mitglied des WTO

Dienstleistungsabkommens ist, ansässig ist. Nachweis liegt als Anlage bei. Ist die

Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, bestimmen sich die fachlichen

Anforderungen nach der einschlägigen EU-Richtlinie. Nachweis liegt als Anlage bei.

�    ja       �    nein

4.3 Juristische Personen

Juristische Personen mit Geschäftssitz im Zulassungsbereich, zu dessen

satzungsgemäßen Geschäftszweck der Aufgabenanforderung entsprechende

Planungsleistungen gehören.

�    ja       �    nein

4.4 Juristische Personen

Der/die bevollmächtigte Vertreter/in der Gesellschaft und der/die Verfasser/in der

Planungsaufgabe erfüllen die fachlichen Anforderungen, die an natürliche Personen

gestellt sind. Nachweis liegt als Anlage bei. Juristische Personen müssen die

Namen und die berufliche Qualifikation der Personen angeben, die für die

Ausführung der betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein sollen.

Nachweis liegt als Anlage bei.

�    ja       �    nein
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5 Referenzen nach § 13 Abs. 2b VOF

5.1 Eine Liste mit den wesentlichen in den letzten 3 Jahren realisierten Projekten in Art

und Umfang der Aufgabenstellung (Gebäudeplanung von Kinderbetreuungs-

einrichtungen, wie Krippen, Kindergärten, Horten, Grundschulen mit

Betreuungsangeboten und vergleichbaren Projekten) liegt bei.

Angaben zu:

• Gebäudetyp, -größe

• Leistungsphasen nach HOAI und Honorarzone

• Baukosten (Gesamtkosten brutto) und Kostenkennwerte (€ / qm, brutto)

• Kostenentwicklung (Kostenberechnung – Kostenfeststellung)

• dem Leistungszeitraum und der terminlichen Entwicklung ( vorgesehene Termine

   – erreichte Termine)

• des öffentlichen oder privaten Auftraggebers (mit Adresse, Telefonnummer)

• des jeweiligen Vertragsverhältnisses zum genannten Auftraggeber

  (alleiniger Auftragnehmer, ARGE-Partner, Angestellter u.ä.)

 �   Nachweise sind

beigefügt

Anzahl der Blätter:

5.2 Eine Präsentation (max. 6 Seiten A4) von höchstens 3 Projekten aus der oben

genannten Liste, anhand derer die fachliche Eignung für die anstehende Leistung

besonders deutlich wird, liegt bei.

Zu den Projekten sollen neben Abbildungen und/oder Plandarstellungen folgende

Angaben auf den Präsentationsblättern vorliegen:

• Ausführungszeit der Leistungen

• erbrachter Leistungsumfang

• Baukosten (Gesamtkosten brutto)

• Kostenkennwerte (€ / qm, brutto)

• Auftraggeber mit Adresse und Telefonnummer

Bei Projekten, deren Urheberschaft bei anderen liegt, ist der Urheber und der

eigene Leistungsanteil zu benennen.

�    Präsentation ist

beigefügt

Anzahl der Blätter:

5.3 Erfahrungen des Bewerbers mit kommunalen und geförderten Baumaßnahmen

liegen vor. Falls ja, welche Maßnahmen aus der Referenzliste sind das?

�    ja       �   nein
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6 Angaben zur Arbeitsweise nach § 13 Abs. 2d VOF

6.1 Das jährliche Mittel der Zahl der Beschäftigten und der Führungskräfte (incl.

Büroinhaber) betrug in den letzten drei Geschäftsjahren:

   Jahr                                          Führungskräfte                    sonst. Beschäftigte

6.2 Ein Büroprofil liegt bei. �    ja       �  nein

6.3 Ein berufsbezogener Lebenslauf des verantwortlichen Ansprechpartners liegt bei

(§7 Abs. 3 VOF).

�    ja       �  nein

6.4 Wie stellt der Bewerber die regelmäßige Kommunikation mit dem Auftraggeber und

die Erreichbarkeit vor Ort sicher? Erläuterungen bitte auf gesondertem Blatt.

6.5 Die Projektsprache ist ausschließlich Deutsch. Alle Unterlagen sind in Deutsch zu

verfassen. Kann der Bewerber sicherstellen, dass dies bei Abwicklung des Projektes

gewährleistet ist?

�    ja       �  nein

6.6 Hat der Bewerber Erfahrung mit den für die Bauaufgabe maßgeblichen Gesetzen und

Regelwerken (BayBO etc.)?

�    ja       �  nein

Hinweis

Die den Bewerbungen beiliegenden Eignungsnachweise werden anhand der folgenden Eignungskriterien

bewertet:

1. Fachliche Eignung / Qualität der Referenzobjekte

2. Leistungsfähigkeit

3. Arbeitsweise und Zuverlässigkeit

Erklärung

Hiermit bewerbe(n) ich/wir mich/uns im Rahmen des Verhandlungsverfahrens nach der VOF für den ausgelobten

Auftrag. Zum Nachweis meiner/unserer Eignung mache(n) ich/wir die vorstehenden Angaben und habe(n) die

entsprechenden Nachweise in der Reihenfolge der Ordnungsziffern beigefügt. Die im Einzelnen genannten

Anlagen liegen der Bewerbung bei und sind im Anlagenverzeichnis aufgeführt. Mir/uns ist bekannt, dass

Bewerbungsunterlagen, die diesen Anforderungen nicht genügen und/oder deren Umfang über die geforderten

Nachweise hinaus geht, nicht gewertet werden.

Ort, Datum Unterschrift / Firmenstempel

(Bei Bewerbergemeinschaften von allen Bewerbern)
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VOF-Verfahren
Neubau eines 5-gruppigen Krippenhauses für die Gemeinde Vaterstetten

A – Verpflichtungserklärung (Teilleistungen durch andere Unternehmen)

Name des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft

Name des Unternehmens, das die Teilleistung erbringt Gegenstand der Teilleistung

Ich / Wir verpflichte(n) mich/uns, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber die bezeichnete Teilleistung

zu erbringen.

Ort / Datum Unterschrift / Firmenstempel
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VOF-Verfahren
Neubau eines 5-gruppigen Krippenhauses für die Gemeinde Vaterstetten

B – Anlagenverzeichnis

Nr. Titel / Inhalt




